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Kann sein, dass 

alles so weiter-

läuft wie bisher 

und irgendwer 

bestimmt wie 

sich der Ort 

entwickeln soll. 

Kann sein, dass es gut geht. Kann 

aber auch sein, dass wir seltsame 

Verkehrsplanungen, eigenartige 

Ortsentwicklung ohne Belebung, 

immer weniger Veranstaltungen 

haben – auch weil es keine Räume 

mehr gibt. Kann auch sein, dass In-

dustriegebiete angesiedelt werden, 

wo jemand Grund verkaufen möch-

te, weil Geld gebraucht wird und 

nicht weil  beurteilt wurde, dass es 

sich um den besten Standort han-

delt. Kann sein, dass die Angebote 

und Möglichkeiten für Kinder und 

Jugendliche immer weniger wer-

den.

Und sehr wahrscheinlich liegt das 

dann daran, dass niemand neue 

Ideen einbringt. Dass keiner mehr 

daran glaubt, etwas ändern zu 

können. Weil im Grunde ist es ja so, 

dass wir kein Geld für irgendetwas 

haben. Dennoch werden Unmen-

gen an Förderungen ausbezahlt, 

werden auf Landesebene in ver-

schachtelten Strukturen am Land 

Gelder von einer Landesfirma zur 

anderen geschoben.

Und wer sagt, dass wir das akzep-

tieren müssen? Wir können eigene 

Ideen haben, wir können Ideen und 

Wünsche für unser zukünftiges Le-

ben in unserem Ort haben. Dafür 

wurde sogar ein Wort erfunden. 

Demokratie. Auch wenn weltweit 

dieser Begriff in die Fremdwörter-

bücher wandert, bedeutet es nicht, 

dass wir da 

m i t m a c h e n 

müssen. Wenn 

wir gemeinsam 

Ideen entwi-

ckeln, gemein-

sam sagen, 

was nicht passt, gemeinsam für 

unsere Zukunft eintreten, dann wird 

auch das eine oder andere gelingen, 

ganz davon abgesehen, dass es rie-

sigen Spaß macht gemeinsam mit 

anderen Menschen unser Lebens-

umfeld zu entwickeln, zu gestalten.

Kann aber auch sein, dass du Ideen 

oder Anliegen hast. Kann auch sein, 

dass du dich für etwas einsetzen 

willst, ein wenig die Zukunft gestal-

ten möchtest, dann komm zu uns. 

Wir sind offen für alles was unser al-

ler Leben besser macht und arbeiten 

gerne mit dir zusammen deine Ideen 

voranzubringen. Oder du findest 

was wir tun gut und möchtest gerne 

mit dabei sein. Dafür brauchst du 

nur einen oder eine von uns kontak-

tieren. Zum Beispiel unseren Vize-

bürgermeister, Andreas Krammer 

oder unserem Fraktionsobmann 

Matthias Aistleitner.

 

Du erreichst beide telefonisch oder 

per Mail

Andreas Krammer, 
Tel.: 0699/12932411, 

Mail:andi.krammer88@gmail.com

Matthias Aistleitner, 
Tel.: 0699/10956075, 

Mail: aisti_ice@gmx.at
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Ein schlauer Mann hat 
mir einmal gesagt ...
... ich mache diese Arbeit in der Gemeinde einfach 

auch deswegen, weil ich gerne Veranstaltungen 

besuche, egal ob modern oder traditionell, weil ich 

gerne in einem schönen Ort leben möchte und weil 

ich dort, wo ich vermutlich eine sehr sehr lange Zeit 

sein werde, die besten Rahmenbedingungen haben 

möchte für das Leben meiner Kinder, meiner Nach-

barn, meiner Freunde und natürlich auch für mich. 

Ich möchte mich nicht damit zufriedengeben, dass 

mir jemand sagt, das geht nicht, ich möchte auch 

nicht immer wieder wegen „Sachzwängen“ ein Stück 

gutes Leben abgeben. Ich möchte mit meinen Freun-

den dafür eintreten, dass wir uns erhalten was uns 

als Gemeinde ausmacht und wir uns das was der 

Fortschritt uns bringt vernünftig in unsere Gemeinde 

integrieren. 

Natürlich gibt es unterschiedlichste Ansprü-

che und für jeden ist etwas anderes Grundlage 

eines guten Lebens. Aber letztlich macht genau 

das eine Gemeinde aus und die Menschen in 

der Gemeinde müssen schauen, dass es für alle 

gut wird. Das ist und kann nicht allein Aufgabe 

der Politiker sein. Das ist Aufgabe aller. Daher  

„Gestalte den Ort - Gestalte dein Leben“.
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Wir haben es ja irgendwie schon befürchtet – trotz vorsichtigem 

Optimismus hatten wir in der letzten Ausgabe des Spiegels 

darüber berichtet, dass es gut aussieht. Nun scheitert es wieder ein-

mal am Geld. Der Grund liegt an den Wohnbauförderungskriterien. 

Konkret ist eine ursprünglich geplante zweigeschossige Bauweise 

nicht möglich, sondern es braucht mindestens drei Geschosse.

Es gab mittlerweile einen Lokalaugenschein, der am 21. Februar vor 

Ort stattfand und bei dem Vertreter:innen aller Fraktionen sowie So-

zialhilfeverband, Diakonie und Landesrat Dörfel anwesend waren. 

Der Hinweis von Bezirkshauptfrau Dr. Wildberger, dass das Budget 

generell zu knapp bemessen sei und die daraus abgeleitete Forde-

rung nach mehr Mitteln, wurde von Seiten des Landesrates mit einem 

sinngemäßen „vielleicht“ beantwortet.

Der Ball liegt nun vorerst wieder beim Sozialhilfeverband und der 

Diakonie. Es wurde mittlerweile auch ein Bauträger (WSG) gefun-

den. Es soll nun alles neu geplant, kalkuliert und nochmal beim Land 

eingereicht werden. Die Aussichten sind also trotz dieses Dämpfers 

durchaus positiv. Vorerst mal. Unsere Bezirkshauptfrau hat sich aber 

im persönlichen Gespräch bei der letzten Verbandsversammlung 

vom 24. März trotz all dieser Stolpersteine zuversichtlich gezeigt.

Insgesamt ist es für die Bevölkerung trotzdem ein fatales Signal. Die 

Glaubwürdigkeit der Politik, die ohnehin schon stark leidet, hat nun 

vorerst einen neuen Tiefpunkt erreicht hat. Ein Armutszeugnis, wenn 

man bedenkt, dass der Bezirk Freistadt ein Schlusslicht ist, was die 

Anzahl der Pflegebetten betrifft. Der vorgeschobene Sachzwang 

über fehlende Förderkriterien soll nicht hinwegtäuschen: Da ist auch 

Politikversagen unserer Landesregierung dabei.

Wir haben es ja irgendwie schon befürchtet – trotz vor-

sichtigem Optimismus hatten wir in der letzten Ausgabe 

des Spiegels darüber berichtet, dass es gut aussieht. Nun 

scheitert es wieder einmal am Geld. Der Grund liegt an den 

Wohnbauförderungskriterien. Konkret ist eine ursprüng-

lich geplante zweigeschossige Bauweise nicht möglich, 

sondern es braucht mindestens drei Geschosse.

Seniorenheim 
Tragwein.
Ein Schritt 
zurück

APH-Standort
Eine traurige Geschichte. Das Grundstück für das Altenpflegeheim ist schon seit Jahren 
vorhanden. Tragwein wäre schon seit Jahrzehnten bereit für den Baubeginn. 
 Aber es scheitert wieder einmal an der Landespolitik.

Gerlinde Reisinger, Mitglied im 
Sozialhilfeverband Freistadt und 
Mitglied im Ausschuss für Sozia-
les, Generationen und  
Integration.

Aistleitner Matthias
Matthias Aistleitner, Fraktionsvorsit-
zender und Obmann des Ausschus-
ses für Soziales, Generationen und 
Integration.
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Starke Gemeinden. 
Sichere Zukunft.

ab 9 Uhr Eintreffen  
Parkplatz Pferdeeisenbahn, Kerschbaum
10 Uhr Abmarsch  
durch das Ortszentrum von Kerschbaum 
Festveranstaltung  
im Pferdeeisenbahnhof

1. Mai-Feier  
in Kerschbaum/Rainbach

Fahrten mit 
der Pferde­
eisenbahn

Hüpfburg

Spielmobil

Speisen & 
Getränke

Doris Margreiter 
Landtagsabgeordnete Larissa Zivkovic 

Bundesvorsitzende Sozialistische Jugend 

Christian Gratzl 
Bürgermeister, Bezirksvorsitzender 

Fotos: SPÖ OÖ/AlissarNajjar, Erwin Pils, SJ Österreich
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Am Samstag, den 9. August gibt es wieder eine neue Veranstaltung              

der SPÖ-Tragwein.

Am Hof der Familie Augl steigt wieder ein großes Fest.

Weiss net Wurscht is ob sich in Tragwein was tut

ist schon Grund genug zum Feiern mit lieben Menschen und Gemütlichkeit. 

Die „Weiss Wurscht is Party“ wird eine Mischung aus Dämmerschoppen 

der schon um 15 Uhr beginnt, bayrischer Weißwurstparty und Rock´n Roll. 

Um 19 Uhr spielen die Kippers auf!

Mehr und genauere Infos folgen noch.

Am 20. September wird in Tragwein wieder Kabarett gespielt.                         

Das Duo Blöchl und Penzinger, besser bekannt 

 als BlöZinger, spielen ihr Programm

 Das Ziel ist am Weg

         Karten gibt es bald, nähere Infos folgen.

Starke Gemeinden. 
Sichere Zukunft.

ab 9 Uhr Eintreffen  
Parkplatz Pferdeeisenbahn, Kerschbaum
10 Uhr Abmarsch  
durch das Ortszentrum von Kerschbaum 
Festveranstaltung  
im Pferdeeisenbahnhof

1. Mai-Feier  
in Kerschbaum/Rainbach

Fahrten mit 
der Pferde­
eisenbahn

Hüpfburg

Spielmobil

Speisen & 
Getränke

Doris Margreiter 
Landtagsabgeordnete Larissa Zivkovic 

Bundesvorsitzende Sozialistische Jugend 

Christian Gratzl 
Bürgermeister, Bezirksvorsitzender 

Fotos: SPÖ OÖ/AlissarNajjar, Erwin Pils, SJ Österreich

Zeit zum 

und Lachen
Feiern 

Kabarett 
BlöZinger

Weiss Wurst isWeiss Wurst is
PartyParty

am am 
9. August9. August

20.20.
SeptemberSeptember
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Die Produkte der Brennerei können 
sie vor Ort in Tragwein, freitags 
von 13 bis 17 Uhr, verkosten und 
erwerben, oder per Onlineshop 
unter www.moser-edelbrenner.at  
bestellen.

Christof Moser Edelbrenner 

Triumph bei der 
„Ab Hof Messe“ in Wieselburg

Christof und Angela Moser haben gut la-
chen. Die Edelbrände und Liköre aus der 
Tragweiner Brennerei räumen jedes Jahr Aus-
zeichnungen bei der renommierten Ab Hof 
Messe in Wieselburg ab.
 

Wieselburg/Tragwein – Großer Erfolg für 

die Destillerie Christof Moser Edelbrenner 

bei der renommierten Edelbrand-, Likör- 

und Spirituosen-Prämierung im Rahmen 

der  „Ab Hof Messe“ 2025 in  

Wieselburg.

Mit insgesamt 13 Auszeichnun-

gen – darunter 4 Goldmedail-

len für Zwetschke, Blutorange, 

Muskat Traube und Vogel-

beere, 7 Silber- und 2 Bronze-

medaillen – bestätigt der Edel-

brenner aus Tragwein erneut 

seine herausragende Qualität 

und Handwerkskunst.

Besonders hervorzuheben 

ist der Triumph des Zwetsch-

ken Edelbrands, der das begehrte „Goldene 

Stamperl“ gewann und damit als bestes Pro-

dukt seiner Kategorie ausgezeichnet wurde. 

Nach den Erfolgen der Williamsbirne in den 

Jahren 2022 und 2023 ist dies bereits die drit-

te Top-Platzierung für die Brennerei in nur vier 

Jahren.

Christof Moser Edelbrenner ist bekannt für 

seine hochwertigen, klassischen Edelbrände, 

fruchtig-intensiven Liköre und internationalen 

Spezialitäten. Mit diesem Medaillenspiegel 

unterstreicht das Unternehmen einmal mehr 

seinen hohen Qualitätsanspruch und seine 

Perfektion im traditionellen Brennhandwerk.

Die „Ab Hof Messe“ in Wieselburg gilt als eine 

der wichtigsten Veranstaltungen für bäuer-

liche Direktvermarkter in Österreich. Die dort 

verliehenen Auszeichnungen sind ein bedeu-

tendes Gütesiegel und unterstreichen den ex-

zellenten Ruf der prämierten Betriebe.

Wohlverdient sind die Auszeichnungen.  
Wer schon von den besonderen Produkten gekostet hat weiß warum. Wer 
noch nicht gekostet hat sollte das schleunigst nachholen.
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Wie ticken Milliardäre
Kapitalismus für die Hosentasche: Das kleine 

Rote à la Mao-Bibel entlarvt die Denkmuster

Zitate der Superreichen zu 75 Themen rund 

um Geld, Arbeit und die Ordnung der Welt

Einst sollte »Das kleine rote Buch«, auch 

als Mao-Bibel bekannt, die Worte des Vor-

sitzenden Mao Tsetung der breiten Bevöl-

kerung näher bringen und die chinesische 

Kulturrevolution voranbringen. Doch die 

1960er Jahre sind lange vorbei! Heute 

regieren bekanntlich Geld und diejenigen, 

die davon besonders viel haben, die Welt. Was läge da also näher, 

als die Weisheit von Tesla-Chef Elon Musk und Konsorten in Manier 

der Mao-Bibel für Otto Normalverdiener zugänglich zu machen? In 

»The Billionaire’s Bible« kommen die Superreichen zusammen und 

teilen ihre Ansichten zu 75 bewegenden Themen wie Gott, Atom-

kraft, Wahlen und Bildung mit. Elon Musk zum Beispiel, der unter 

dem neuen US-Präsidenten Donald Trump die Geschicke des Landes 

mitgestalten soll, findet Gewerkschaften doof. Außerdem sei es mo-

ralisch falsch und dumm, das Wort »Milliardär« abwertend zu ver-

wenden. Und der Erdöl-Industrielle und Kunstmäzen Jean Paul Getty, 

zu seiner Zeit reichster Mann der Welt wie heute Elon Musk, sagte: 

»Wenn du weißt, wie viel Geld du hast, bist du kein reicher Mann.« 

Diesen und anderen knackigen Zitaten der Superreichen stellt Autor 

Matthias Duderstadt kurze, bissig-sarkastische Betrachtungen zu 

den jeweiligen Themen gegenüber.

Wer die Denkweise der Reichen verstehen und dieses feine, kleine 

Buch bei Bedarf aus der Hosentasche holen möchte, um andere an 

deren Weisheit teilnehmen zu lassen und zum Schmunzeln zu brin-

gen, dem sei »The Billionaire’s Bible« unbedingt ans Herz gelegt!

Matthias Duderstadt
The Billionaire’s Bible, 160 Seiten, 7,5 x 10,5 cm, broschiert

Nur echt im Mao-Bibel-Format!

10,– €, erhältlich über die Eulenspiegel Verlagsgruppe

ISBN 978-3-359-03064

Die Bombe - Essays gegen den Krieg
Im Zweiten Weltkrieg nahm Howard Zinn am Luftangriff auf Roy-

an teil, das zu diesem Zeitpunkt immer 

noch hartnäckig von Nazis be-

setzt war. 1966 reist er zurück 

an den Ort des Schreckens, führt 

Gespräche mit Anwohnern und 

studiert historische Dokumente 

in der örtlichen Bibliothek. Später 

wird er auch Hiroshima besuchen, 

um Überlebende des Atomangriffs 

zu treffen. Seine kraftvollen Essays, 

die Zinn kurz vor seinem Tod im Jahr 

2010 fertigstellte, schenken uns per-

sönliche Berichte und historisch-poli-

tische Analysen. Nicht zuletzt erzählen 

sie auch davon, wie die Bombenkriege 

des 20. Jahrhunderts ihn von einem be- fehlstreuen Soldaten zu 

einem der einflussreichsten linken Historiker und Friedensaktivisten 

haben werden lassen.

Howard Zinn, geboren am 24. August 1922 in Brooklyn, war Hoch-

schullehrer, Historiker und sein Leben lang politischer Aktivist. Nach 

seiner Promotion an der Columbia University lehrte er viele Jahre 

lang am Spelman College, einer Hochschule für Schwarze Frauen, 

und beteiligte sich am Civil Rights Movement. Zu dieser Zeit begann 

seine Überwachung durch das FBI, das ihn zunächst verdächtigte, 

Mitglied der Kommunistischen Partei zu sein. Er unterrichtete an der 

Boston University. Für seine wissenschaftliche Arbeit, seine wichtigen 

Beiträge zur intellektuellen Bildung der amerikanischen Öffentlichkeit 

sowie für seinen Aktivismus wurde er vielfach ausgezeichnet.

Howard Zinn 
Die Bombe - Essays gegen den Krieg

106 Seiten

20,– €, erhältlich über den März Verlag

ISBN 978-3-7550-0013-6

Buchtipp



Das Rote Kreuz Tragwein lud kurz vor dem Jahreswechsel erneut zum 

gemütlichen Altjahresumtrunk ein. Heuer bereits in der dritten Auflage 

fand die Veranstaltung am 28. Dezember 2024 statt und hat sich schon 

als feste Größe im Veranstaltungskalender der Gemeinde etabliert. 

In der vertrauten Umgebung vor der Dienststelle bot sich den Besu-

cherinnen und Besuchern auch diesmal eine herzliche und einladende 

Atmosphäre.

Viele Tragweinerinnen und Tragweiner folgten der Einladung 

und nutzten die Gelegenheit, in geselliger Runde auf das zu 

Ende gehende Jahr zurückzublicken und gemeinsam anzustoßen. 

Natürlich kam mit dem traditionellen Punsch und Bratwürsten das 

leibliche Wohl nicht zu kurz.

Vielen Dank an alle Besucher, sowie allen Helferinnen und Helfern, 

die zum Gelingen beigetragen haben, sowie der Feuerwehr für die 

erneute Bereitstellung der Löschhütte. Mit Vorfreude blicken wir be-

reits auf die nächste  Ausgabe Ende Dezember 2025.

Lukas Bindreiter 

Rot Kreuz Tragwein

ALLJAHRES-
UMTRUNK
2024

Das engagierte Team vom Roten Kreuz Tragwein ist nicht nur bei Notfällen im Ein-
satz. Auch Geselligkeit gehört zu ihrem Einsatzgebiet.



Erste-Hillfe-Trainer:in - 
Lebensretter und Lehrer in einem

WIR 
SUCHEN
DICH!

Du möchtest Teil des Roten Kreuzes Tragwein werden?

Erste Hilfe liegt dir am Herzen und du sprichst gerne

vor Menschen? Dann melde dich bei uns, wir freuen
uns auf DICH!

Keine Rettungssanitäter Ausbildung notwendig

Stundenvergütung

Ausmaß der Tätigkeit nach eigener Einteilung

In einer Welt, in der Unfälle und medizinische  Notfälle

jederzeit und überall auftreten können, ist die

Fähigkeit, Erste Hilfe zu leisten, von unschätzbarem

Wert. Als Erste-Hilfe-Trainer:in hast du die

Möglichkeit, Menschen das Wissen und die Fähigkeiten

zu vermitteln, die sie benötigen, um in kritischen

Momenten Leben zu retten. Du trägst dazu bei, dass

mehr Menschen in der Lage sind, in Notfallsituationen

richtig zu handeln.

ORTSSTELLE TRAGWEIN | WWW.ROTESKREUZ.AT/TRAGWEIN

 Anna Stingeder 

Ortsstellenleiterin 

+43 676 81 42 41 434 

anna.stingeder@o.roteskreuz.at

Ansprechperson



Bei unseren Tanzveranstaltungen geht es 

immer lustig zu. Gerlinde und Herbert 

Reisinger, sowie Liesi Hackl sind immer dabei 

wenn eine Ortsgruppe einen Ball veranstal-

tet. Super, das hält fit, auch die Lachmuskeln.

Tanzen und Fasching  
gehören irgendwie  
zusammen

Großes Interesse fand der Erste Hilfe 

Auffrischungskurs am 28. März in der 

Tragweiner Rot Kreuz Dienststelle. Ein herz-

liches Dankeschön an das Rote Kreuz für 

diesen Kurs.

Frau DI (FH) Ilona Krammer gelang es sehr 

gut die ganz wichtigen Themen der Ersten 

Hilfe wie Basismaßnahmen, Reglose Per-

son, Schlaganfall, Herzanfall, Verbrennun-

gen, Verschlucken, usw. 21 Teilnehmer:in-

nen interessant zu vermitteln. Speziell für 

Pensionisten ist es wichtig bei einem medizi-

nischen Notfall richtig zu reagieren.

Richtig und schnell reagieren kann man nur 

wenn man auch die richtigen Maßnahmen 

gelernt und geübt hat. Auch als ältere Ge-

neration können wir unseren Beitrag leisten 

und wenn es notwendig ist Leben zu retten.

Anna Pilz

ERSTE HILFE
Auffrischungskurs

Liesi Hackl, Gerlinde und Herbert Reisinger sind bei allen 
Bällen in der weiteren Umgebung dabei und vertreten die 
Ortsgruppe Tragwein.

Bei einem Faschingsball muss natürlich eine tolle Ver-
kleidung sein

Leben retten braucht Übung! Daher nahmen 21 Mitglieder des Pensionistenverbandes an einem 
Auffrischungskurs für erste Hilfe teil
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Unsere  
monatlichen  
Treffen im Klub Gemeinsam mit der Ortsgruppe Allerheili-

gen besuchten wir am zweiten Jänner das 
Neujahrskonzert im Brucknerhaus. Heuer 
ging es im Besonderen um Melodien von Jo-
hann Strauß. Wie immer ist das für den 
Pensionistenverband exklusiv veranstaltete 
Konzert zweimal am Tag ausverkauft.

Wi e 

bereits be-

kannt, findet un-

ser Klubtreffen immer 

am ersten Mittwoch im 

Monat ab 14 Uhr im Jugend-

raum statt.

Am Aschermittwoch ehrten wir ge-

meinsam unseren besten Schifahrer 

Rupert Aigenbauer. Er wurde erster im 

Riesentorlauf der Pensionistenverbands-

Landesmeisterschaft auf der Wurzeralm bei. 

Herzlichen Glückwunsch!

Natürlich wer-

den immer ak-

tuelle Themen 

besprochen, sowie 

unseren Geburtstagskin-

dern gratuliert. Wie z.B. Josef 

Mittmannsgruber zu seinem 

95. Geburtstag. Alles Gute und wei-

terhin viel Gesundheit!

Ein besonderer Dank gilt unserer Klubchefin 

Christa Thurnn und ihrem Team. Sie bewir-

ten uns immer köstlich. Am Aschermittwoch 

gab es eine von Christa selbst zubereitete 

Jause.

Traditionelles 
Neujahrskonzert im 
Brucknerhaus

Do 02.06. bis 05.06.2025  
Viertagesreise Slowakei

Mi 25.06.2025  
Wanderabschluss 

Mi 09.07.2025  
Radsternfahrt Bezirk in Tragwein

Mo 21.07 bis 22,07.2025  
Seefestspiele Mörbisch Musical  
Saturday Night Fever

Unsere 
nächsten Termine

Gratulation an Rupert Aigenbauer zum Landesmeistertitel im Riesentorlauf! Ein herzliches und großes Danke! an Christa Thurnn und 
Hermi Pichler für Bewirtung im Klub. Am Aschermitt-
woch gab es ein besonders schmackhaftes Buffet.



Eine ganz lustige Idee hatte Helga Scherrer, die sich 

dankenswerte Weise bereit erklärt hat die 

Kegelrunde zu organisieren, mit dem roten 

Trikot. Sie bedruckte ein Polo Shirt des Pen-

sionistenverbandes mit „Kegelmeister“ 

und der oder die Gewinnerin beim Ke-

geln bekommt dies verliehen. Natürlich 

gilt es dies auch zu verteidigen. Es geht 

immer lustig zu und es hat sich eine aktive Runde von begeisterten 

Keglern gefunden. Somit heißt es einmal im Monat „alle Neune“ 

und es klingelt sehr oft.

Wer dabei sein möchte, bitte melden bei Helga Scherrer, 

Tel. Nr.: 0699 81620780 

Kegelgruppe 
ist wieder aktiv

„Auf Gut Holz“
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Wer die meisten Punkte beim monatlichen Kegeln erreicht,  
bekommt das „rote Trikot“.

Da sind ja viele „Sau‘n“ gefallen.

In der Kegelrunde steht der Spaß an erster Stelle.

Ein Bild sagt mehr 
als tausend Worte!
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Nicht die Lebkuchenherzen stehen beim Herzerlsonntag im  Mittelpunkt, sondern  
die Kinder der Volksschule Reichenstein.  Sie freuen sich natürlich über  
viele verkaufte Herzerl.

Am 4.Mai 2025 lädt auch heuer wieder der Elternverein Rei-

chenstein zum traditionellen Herzerlsonntag auf der Burg Rei-

chenstein ein.

Die Volkschule Reichenstein gestaltet um 10 Uhr einen Wortgot-

tesdienst, bei dem die heurigen Erstkommunionkinder vorgestellt 

werden. Anschließend verkaufen die Kinder liebevoll verzierte Leb-

kuchenherzen in allen Variationen. Es gibt auch die Möglichkeit sich 

die Herzen mit dem Wunschnamen oder -spruch vor Ort verzieren 

zu lassen.

Mit Grillerei, Getränken, Kaffee und Kuchen sorgt der Elternverein 

beim Frühschoppen nach der Messe für das leibliche Wohl. Mit dem 

Erlös werden wieder viele Veranstaltungen und Projekte im Kinder-

garten und der Volkschule Reichenstein finanziell unterstützt.

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen gemütlichen Sonntag auf 

der Burg Reichenstein!

Elternverein Reichenstein

     

Immer wieder herzlich 

Herzerlsonntag 
auf Burg  

Reichenstein!

4. Mai 20254. Mai 2025

um 10:00 Uhrum 10:00 Uhr

in der Volksschule in der Volksschule 

ReichensteinReichenstein
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Die Burg  
erwacht aus  

dem Winterschlaf

Das OÖ Burgenmuseum geht in die drei-

zehnte Saison. 

Öffnungszeiten sind Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 11 – 17 Uhr. 
Vom 19.April bis 31. Oktober 2025.
Führungen und Vermittlungsprogramme für 

Schulklassen sind jederzeit außerhalb der 

Öffnungszeiten nach Voranmeldung mög-

lich und herzlich willkommen. 

Nach zweimaligem großem Erfolg 
findet am 

3. Mai 
wieder ein 

Schenkfest 
auf Burg Reichenstein statt

Das Trio Vento ist heuer erstmals 

beim Kultursommer dabei. 



Beim Kinderatelier wird Kreativität in al-
len Formen ausgelebt und unterstützt.

15

DIE TRAGWEIN PARTEI

Das Kinderatelier öffnet seine 

Pforten ab dem 4. April. Das 

Kinderatelier ist ein Ort, wo Kin-

der und Jugendliche ihren ganz 

persönlichen und spielerischen 

Zugang zu ihrer Kreativität ausleben können. 

Die Anmeldung und der Einstieg sind jeder-

zeit möglich unter 

e.jungwirth@burg-reichenstein.at 

oder telefonisch unter 07236/31400.

28 Juni 
Eröffnung des Kultursommers 
mit einer Gruppenausstellung und zwei 
Konzerten: 
18 Uhr Konzert Kohelet 3 
20 Uhr Baba Yaga
Galeriezeiten immer sonntags von 14 bis 19 Uhr

29. Juni, Sonntag um 17 Uhr 
Konzert Trio Vento

6. Juli, Sonntag um 17 Uhr 
Konzert Kohelet-West

13. Juli, Sonntag 17 Uhr 
Konzert SarahBernhard 

19. Juli Finissage um 19 Uhr 
Konzert Listen to Leena

Im Zuge von Führungen für Schulen wird den Kindern das Leben im  
Mittelalter anschaulich näher gebracht.

Die Burg hat sich als aufregende Location 

für Hochzeiten und Feiern aller Art etabliert.  

(Foto: Michael Hofer)

Viele Festivitäten und Hochzeiten fin-
den wieder auf Burg Reichenstein statt. 
Es sind noch Termine frei. Wer das schö-
ne Ambiente der Burg Reichenstein im 
Rahmen einer Feier genießen möchte, 
kann sich melden unter: 
e.jungwirth@burg-reichenstein.at

Baba Yaga spielen auch heuer wieder beim Kultur-
sommer auf der Burg Reichenstein. Schon im Vorjahr 
haben sie die Besucher:innen begeistert.
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  angebner
Jausenstation 
Feiern, Gruppen 

Mayrhof 5, 4283 Bad Zell  |  Reservierung 0664-2041081

•  Offen Samstag, Sonntag 
 und Feiertag ab 14 Uhr
•  Feiern & Gruppen nach Voranmeldung 
 auch außerhalb der Öffnungszeiten
•  Letztes Wochenende 
 im Monat geschlossen
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Starke Leistungen zeigten die Tragweiner Taek-

wondo-Sportlerinnen und -Sportler bei einem 

Weltranglistenturnier in Sofia (Bulgarien), wobei 

Athleten aus 28 Nationen teilnahmen. 

Sabine Roßgatterer setzte sich gegen ihre Team-

kollegin Sylvia Gringer durch und sicherte sich die 

Goldmedaille in der Klasse bis 65 Jahre. Und auch 

die weiteren Tragweiner Athletinnen und Athleten 

bewiesen Kampfgeist. Marie Gattringer (Kadetten 

Einzel) kämpfte sich eine Runde weiter, ehe sie einer 

starken Belgierin unterlag. Lara Grundwald (Junio-

ren Einzel), Oliver Aistleitner (Herren 30-40 Jahre) 

und Barbara Aistleitner (Einzel und Team 18-30 

Jahre) sammelten wertvolle Wettkampferfahrung 

und schieden knapp gegen ihre GegnerInnen aus.

Trainer Gerhard Heßl zeigte sich zufrieden: „Un-

sere Athletinnen und Athleten haben sich her-

vorragend präsentiert und wichtige Fortschritte 

gemacht. Das stimmt mich optimistisch für die 

kommende Europameisterschaft.“

Mit diesen starken Ergebnissen im Rücken gehen 

die Tragweiner voller Selbstvertrauen in die nächs-

ten Herausforderungen.

Und nicht nur auf internationaler Ebene sind unse-

re Sportler erfolgreich. Beim ASKÖ Nachwuchs-

cup nahmen fünf unserer Nachwuchssportler teil. 

Gold holte sich dabei Leonard Bohuminsky in der 

Kategorie Kinder Grüngurte. In der stark besetzten 

Kategorie Schüler Grüngurte errang Marie Reichl 

den zweiten Platz, Leonie Wurm den vierten Platz 

und Felix Kluczny den neunten Platz. Lisa Kartusch 

erreichte bei ihrem ersten Wettkampf den dritten 

Platz in der Kategorie Schüler Weißgurte.

Gratulation an alle Teilnehmer! 

Tragweiner Athleten mischen  
internationale Konkurrenz auf 

Taekwondo auf 
Top-Niveau

 
Die jungen Taekwon-

do-Athlet:innen zeigten 
beim Nachwuchscup 

groß auf.

 
Herausragende Leis-

tungen zeigten die 
Tragweiner Taekwon-

do-Sportler:innen beim 
Weltranglistenturnier in 

Bulgarien
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Lieber Andi, die SPÖ ist nach sieben Jahren 

wieder in der Regierung. Was zeichnet das 

Regierungsprogramm aus?

Wir haben ein großartiges Regierungsteam 

mit viel Erfahrung, enormer Expertise und 

großer Empathie. Und wir haben ein Re-

gierungsprogramm mit klarer sozialdemo-

kratischer Handschrift. Gemeinsam werden 

wir unsere roten Erfolgsprojekte für ein leist-

bares Leben, sichere Arbeitsplätze und ein 

starkes Gesundheitssystem umsetzen. 

Als Vizekanzler bist du für den Bereich Woh-

nen zuständig. Was packst du als erstes an?

Die erste Maßnahme ist ein Mietpreisstopp. 

Die geregelten Mieten werden nicht 

steigen und auch bei den freien Mie-

ten steigen wir stark auf die Bremse. 

Damit bekämpfen wir die Teuerung und 

machen Wohnen leistbar. Das ist ein großer 

Erfolg der SPÖ. 

Welche Maßnahmen werden gesetzt, um 

Wartezeiten auf Arzttermine zu verkürzen?

Wir haben zahlreiche Maßnahmen verein-

bart, um die Gesundheitsversorgung zu stär-

ken. Wir werden die Erstversorgungszentren 

ausbauen und in Telemedizin investieren. So 

können wir die Wartezeiten verkürzen und 

eine bessere Versor-

gung garantieren.

Kinderrechte sind dir ein großes Anliegen. 

Wie werden sie gestärkt?

Um Kinderarmut zu bekämpfen, haben wir 

eine Kindergrundsicherung durchgesetzt. 

Diese umfasst eine kostenlose gesunde 

Mahlzeit in Bildungseinrichtungen und eine 

bessere Gesundheitsversorgung. Die Bil-

dungsgerechtigkeit stärken wir, indem wir 

in den Ausbau von Kindergärten und Ganz-

tagsschulen investieren.

Fragen 
an Andi 

Wir haben Andi Babler getroffen und 

mit ihm über sozialdemokratische 

Erfolgsprojekte für ein gutes Leben für 

alle gesprochen.
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Gemeinden in Gemeinden in 
finanzieller Not - finanzieller Not - 
Land muss endlich Land muss endlich 
handelnhandeln

Die SPÖ OÖ warnt vor der finanziellen 

Schieflage der Städte und Gemeinden. 

Immer mehr Kommunen rutschen in den 

Härteausgleich – faktisch ein Konkurs auf 

Raten. Der Grund: hohe Pflichtzahlungen 

ans Land, während den Gemeinden immer 

weniger Geld für ihre Aufgaben bleibt.

System Stelzer treibt Städte und  

Gemeinden in finanzielle Not
SPÖ OÖ-Vorsitzender Alois Stöger sieht die 

Verantwortung klar bei der ÖVP-FPÖ-Koaliti-

on im OÖ-Landhaus: „Das System an Pflicht-

zahlungen von Landesfinanzreferent Stelzer 

führt dazu, dass immer mehr Gemeinden ihre 

Ausgaben nicht mehr stemmen können. Diese 

hohen Pflichtzahlungen ans Land (Landes-

umlage, Krankenanstaltenbeitrag, Sozialhilfe-

beiträge) nehmen den finanziellen Spielraum. 

Wenn sich die Rechnung für eine Gemeinde 

dann gar nicht mehr ausgeht, bleibt oft nur 

der Weg zu drastischen Kürzungen.“ 

Kürzungen treffen die Bevölkerung
Denn eine finanziell überlastete Gemeinde 

muss per Gesetz überall dort kürzen, wo keine 

Pflichtaufgaben erfüllt werden. So kommt es, 

dass Musik- und Sportvereine weniger Unter-

stützung bekommen, Schulsanierungen ver-

schoben werden und Feuerwehren länger auf 

Geld für Geräte warten müssen. „Kürzungen 

treffen die Bevölkerung immer direkt – über 

das Orts- und Vereinsleben, über zurückge-

stellte Investitionen oder erhöhte Gebühren“, 

warnt Stöger.

SPÖ OÖ für faire finanzielle Entlastung 

der Gemeinden durch das Land
Deshalb fordert die SPÖ OÖ dringend Maß-

nahmen zur Entlastung der Gemeindefinan-

zen durch das Land OÖ. Ein erster Schritt 

wäre die Abschaffung der Landesumlage, ein 

weiterer die Reduktion des Krankenanstalten-

beitrags. Stöger betont: „Oberösterreich ver-

langt im Bundesländer-Vergleich die höchsten 

Pflichtzahlungen von seinen Gemeinden. Das 

ist unfair und muss geändert werden!“

Für Lösung jederzeit gesprächsbereit
„Wir können jederzeit mit Finanzreferent 

Stelzer über Lösungen reden. Wenn jetzt eine 

Einigung auf eine Bundesregierung möglich 

war, muss im Land auch eine faire Lösung für 

unsere Städte und Gemeinden machbar sein.“

Tipp

www.offenerhaushalt.at

Hier findet sich eine gut erklärte und detailliert 

aufbereitete Darstellung der Gemeindefinan-

zen von mehr als 1.500 Städten und Gemein-

den.
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Obwohl in der vergangenen Saison 

die Vorbereitungszeit in der Nor-

bert-Eder-Halle um einen Monat kürzer 

war als im Vorjahr, der Eisbetrieb starte-

te erst mit Dezember, und das Training 

darunter etwas gelitten hat, ist es uns auch 

in dieser Saison wieder gelungen teilweise 

recht vorzeigbare Ergebnisse in den Meister-

schaften des Landesverbandes einzufahren. 

Ganz große Erfolge blieben zwar aus, aber 

auch der Klassenerhalt bei der Oberliga Se-

nioren, der Oberliga Mixed und der Unter-

liga Herren ist für unsere Sektion ein positi-

ves Ergebnis. Allein die Tatsache, dass wir 

mit sechs Mannschaften, davon fünf in den 

Oberligen (dritthöchste Spielklasse OÖ.) an 

den Meisterschaften des OÖ. Landesverban-

des teilgenommen haben, ist bemerkenswert 

und macht uns zu einem der stärksten Verei-

ne des Bezirkes. 

Die Kunsteisfläche in der Norbert-Eder-Hal-

le ist nicht nur für das Eisstocktraining, zu 

dem wir zwei Bahnen an Dienstagen reser-

viert haben eine gute Sache, sondern auch 

für die zahlreichen Turniere unserer Sektion 

und anderer Organisationen, die wetterun-

abhängig in der Norbert-Eder-Halle durch-

geführt werden können. So veranstalteten 

wir vom SC-Tragwein/Kamig das Turnier 

der Sektionen, das Verwandtschaftsschie-

ßen, die Ortsmeisterschaft Tragwein (2 

Tage) das Kretzlschießen und ein  

Duoturnier der 

Sektion Stock. Weiters wurden die Bezirks-

meisterschaft des Pensionistenverbandes 

Bezirk Freistadt, die Bezirksmeisterschaft 

des Seniorenbundes Freistadt, die Bezirks-

meisterschaft des Seniorenbundes Perg, das 

Turnier der FSG 

Perg, das Tur-

nier des Wirt-

schaftsbundes 

Tragwein, die 

O r t s m e i s t e r -

schaft Allerhei-

ligen und noch 

einige kleinere 

Turniere in der 

Norbert-Eder-

Halle ausge-

tragen und von 

uns betreut. Aber nicht nur unser ehrenamt-

licher Einsatz, sondern auch die Zahlung an 

die Gemeinde von ca. 3.000 Euro (Gebüh-

ren für Trainingsbahnen,– Benützungsge-

bühren für Turniere, Stromkosten, etc.), die 

von unserem Verein ohne Ermäßigung be-

zahlt werden, zeigt eine große Bereitschaft 

den Betrieb der Halle zu unterstützen. Aber 

nicht nur die Stock- sportler konnten 

ihrem Sport bei sehr guten 

B e d i n g u n g e n nachgehen, 

auch die 

E i s -

h o -

ckeyspieler, die Eisläufer und die vielen Kin-

der, die an Wochenenden und speziell in 

den Ferien die Halle besuchten, kamen auf 

ihre Kosten. Dass unsere Halle weit über die 

Gemeindegrenzen einen guten Ruf genießt, 

zeigt, dass drei-

ßig auswär-

tige Schulen, 

Horte etc. mit 

insgesamt ca. 

2.500 Kindern 

die Eishalle im 

Rahmen des 

Schulunterrichts 

besucht haben. 

Der Einsatz von 

über 100 freiwil-

ligen Helfer des SC-Tragwein/Kamig die den 

Kantinenbetrieb, das Kassieren der Eintritte, 

den Eislaufschuhverleih, den Eislaufhilfen-

verleih, die Reinigungsarbeiten und vieles 

mehr übernehmen, ist sehr beachtlich und 

sicherlich für den Eishallenbetrieb von exis-

tentieller Bedeutung. 

Ich bin zuversichtlich, dass der Eisbetrieb in 

der Norbert-Eder-Halle auch in den nächs-

ten Jahren Bestand haben wird. Dazu bedarf 

es aber, dass alle, von der Gemeinde bis zum 

SCTK weiter hinter dieser großartigen Frei-

zeiteinrichtung stehen.

Sektionsleiter Franz Stöllnberger

Heiße 
Duelle 
am Eis

Trotz vollem Betrieb herrscht im Eisstüberl immer gute Stimmung. Vi-
zebürgermeister Andreas Krammer dankte Renate Kruder und Maria 
Stöllnberger für die gute Bewirtung während der Ortsmeisterschaft. 

Die Moarschaft Vogeltenn kürte sich heuer zum Orts-
meister im Eisstockschießen. Herzliche Gratulation!



Sportlermaskenball
Am 18. Jänner fand der jährliche – von der Sektion Fußball 

organisierte – Sportlermaskenball unter dem Motto „Red 

Carpet“ im Kulturtreff Bad statt. Die Stimmung unter den 

vielen Besuchern war wie immer grandios. Die Kreativität 

kannte auch heuer keine Grenzen, so gaben sich Stars wie 

Marilyn Monroe, Tina Turner, Freddie Mercury, Elvis Presley, 

Janis Joplin, Amy Winehouse, Bob Marley oder Karl Lager-

feld ein Stelldichein in Tragwein. Der erste Preis für die beste 

Show bzw. Masken ging an die Sektion Tennis! 

Faschingssitzung
Am 28. Februar und am 2. März fand die Faschingssitzung 

unter dem Motto „9 Plätze 0 Schätze“ statt. Nach 3 Jahren 

Pause veranstalteten die Theatergruppe Tragwein und der 

SCTK wieder gemeinsam dieses kulturelle Event. Es wurden 

wieder einige Plätze in und um Tragwein aufs Korn genom-

men. Das Gasthaus Ratzenböck, der Badesee, die ASI und 

vieles mehr waren die Lacher der beiden Spielabende. Das 

Team der Theatergruppe präsentierte wieder seine besten 

schauspielerischen Leistungen währen der SCTK für die Be-

wirtung der zahlreichen Besucher sorgte.

Kinderfasching
Am 2 März fand der traditionelle Kinderfasching in Zusam-

menarbeit mit den Kinderfreunden im Kulturtreff Bad statt. 

Auch hier waren wieder viele tolle Verkleidungen von Groß 

und Klein zu bewundern.

Faschingszeit 
beim SCTK
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Viele Promis waren 
am roten Teppich im 

Kulturtreff Bad zu 
sehen.

DJ Mario sorgte 
wieder für tolle Stim-
mung beim Sportler-

maskenball.

Drei Tragweiner 
Schätze am Stamm-

tisch beim Wirt z´ 
Erdleiten.

Unsere Sportler sind 
nicht nur am Spiel-

feld schnell, sondern 
auch bei der  

Bewirtung.

Das Animations-
team sorgte für ein 

abwechslungsrei-
ches Programm beim 

Kinderfasching von 
SCTK und Kinder-

freunde

Viele tolle Kostüme 
gab es beim  
Kinderfasching



Bild KI-generiert
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Am Karsamstag, 
den 19. April, 

14 Uhr im Kulturtreff Bad

Ostereiersuchen

Alle Kinder erwartet ein tolles Programm: 
Ostereiersuche, Kinderanimation mit Spiel, 

Spaß und Musik, Kinderschminken  
und zum Schluss gibt es 

die beliebte Tombola: jedes Kind 
darf sich einen 

kleinen Preis aussuchen. 
Auch fürs leibliche 
Wohl wird gesorgt!

Kinderfasching

Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit dem Sportverein SCTK, 

dass die Kinder-Faschingsfeier im Kulturtreff Bad auch in die-

sem Jahr wieder ein voller Erfolg war! Zahlreiche Kinder und 

Erwachsene haben unsere Veranstaltung besucht und für eine 

tolle Atmosphäre gesorgt. Ein besonderer Hingucker waren 

natürlich die kreativen, lustigen und schillernden Verkleidun-

gen unserer kleinen und großen Gäste – von Prinzessinnen und 

Piraten bis hin zu fantasievollen Märchenfiguren war alles da-

bei! Die Kinderanimation mit Musik, Spielen und Tanz sorgte 

für jede Menge Spaß und gute Laune. Die kleinen Faschings-

freunde hatten die Möglichkeit, sich richtig auszutoben und 

die bunten Kostüme auf der Tanzfläche zu präsentieren. Ein 

Highlight war die große Tombola, bei der es viele tolle Preise 

zu gewinnen gab. Besonders begehrt waren die Hauptpreise: 

ein Gutschein für den Kinderskikurs am Ötscher, ein Skate-

board und ein Fußball – da war für jeden etwas dabei!

Es war ein wunderbarer Nachmittag, der allen Teilnehmern 

viel Freude bereitet hat. Wir danken dem SCTK für die groß-

artige Zusammenarbeit und freuen uns schon jetzt auf das 

nächste Jahr!

Ostereiersuche
Freut euch mit uns auf die nächsten Veranstaltungen:

Wie jedes Jahr laden wir euch ganz herzlich zur traditionellen 

Ostereiersuche der Kinderfreunde ein!

Am Karsamstag, dem 19. April 2024, um 14:00 Uhr treffen 

wir uns im Kulturtreff Bad, um gemeinsam einen fröhlichen 

Nachmittag zu verbringen. Jedes Kind erhält ein Körbchen und 

kann, sobald es heißt „1 – 2 – 3 los!“, auf die Jagd nach den 

bunten Ostereiern gehen. Neben der aufregenden Eiersuche 

gibt es natürlich auch Musik und viele lustige Spiele, damit der 

Spaß garantiert nicht zu kurz kommt. Ein Highlight wird die 

beliebte Tombola sein – jedes Kind darf sich ein kleines Spiel-

zeug aussuchen. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: Es 

gibt Kaffee, Kuchen und weitere Getränke, damit wir uns zwi-

schendurch stärken können.

Wir freuen uns schon sehr auf euer Kommen und auf eine 
schöne, lustige und gemeinsame Zeit!

Mit den Mit den Kinderfreuden Kinderfreuden 
gibt es keinegibt es keine  LangeweileLangeweile!!

Auch die Kinderfreunde Tragwein 
sind im neuen Jahr angekommen. 

Während das vergangene Jahr mit 
einem Kasperltheater ausklingen 

konnte, ging es im neuen Jahr gleich 
weiter.



Das alte Hallenbad wird zur Partylocation!
Ein außergewöhnliches Fest erwartet Besucher am 17. Mai 2025 
im alten Hallenbad – dort, wo einst das Wasser plätscherte, wird 
nun gefeiert!
Ab 14:30 Uhr startet das Familienprogramm mit spannender 
Kinderanimation, Spielen sowie Kaffee, Kuchen und Getränken. 
Am Abend wird die einzigartige Location dann zur Bühne: 
Die Band Arevo bringt mit einer Mischung aus Ska, Wiener Lied, 

Rock und Jazz das leere Becken zum Beben. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt, abends wird gegrillt, und ein vielseitiges Angebot an 
Essen und Drinks lädt zum Genießen ein.
Gemeinsam feiern und genießen – bis tief in die Nacht!
Ort: Altes Hallenbad – Kulturtreff Bad
Datum: 17. Mai 2025, Beginn: 14:30 Uhr (Familienprogramm), 
abends Live-Musik mit Arevo
Lass dir dieses besondere Event nicht entgehen!
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Mit den Mit den Kinderfreuden Kinderfreuden 
gibt es keinegibt es keine  LangeweileLangeweile!!

Bild oben: Gespanntes Warten auf  die Verlosung
 der Tombola-Preise. 

So viele phantasievolle Kostüme beim Kinderfasching.




